
September

100. Der September.
September, September! Du schöne Herbsteszeit!

Das Obst ist reif nun weit und breit.
Man trägt herein den Erntekranz
Und dreht sich drum in raschem Tanz;
Ja, selbst der Michel wird heut' schnell
Und kräht und jauchzt vor Freude hell:

„Juchhe!"
September, September! Du bringst zwar Fröhlichkeit,

Doch bringst du uns auch manches Leid:
Die Sommerfäden hier und dort,
Sie führen uns den Sommer fort;
Und droben ziehn in langen Reih'n
Aus unserm Land die Vögelein.

Ade! Rudolf Löwenstein.

101. Frau Schwalbe.
I. Frau Schwalbe ist 'ne Schwätzerin,

Sie schwatzt den ganzen Tag,
Sie plaudert mit der Nachbarin,
So viel sie plaudern mag.

Das zwitschert, — das zwatschert

Den lieben langen Tag!


